Schamanenstube Blatt 

08.08.2016 Schweizer Schamanismus Zeitung XCIX der Schamanenstube - Aktuelle Publikationen der Schamanenschule und Therapie -Praxis 

Die Schule für 
Schamanismus Therapie 

Die Schamanenstube ist 

eine Therapie-Schule, die 
schamanisches Reisen 
und Wirken als therapeu- 
tische Methoden einsetzt. 
Dabei wird sehr grossen 
Wert auf therapeutisches 
Vorgehen gelegt: wie z.B. 
das Verhältnis zum Kun- 
den, die zielorientierte 
Planung, die Methodik, die 
Dokumentation und Eva- 
luation. Schamanismus 
wird ohne Machtattestie- 
rung fundiert und sinnvoll 
praktiziert. 

Der Einstieg beginnt mit 
dem Lernen des schama- 
nischen Reisens: 




Lernt man jemanden kennen, ist man bereit, sich zu ändern: was heisst das für die Suche? 


»unser Krafttier Kurs 


Bin neues Leben 

In den letzten beiden Zeitungen sind wir in 
Kontaktanzeigen und das Bewegen als 
Single eingetaucht. Es fehlt noch ein Ge- 
danke, der einem auf der Partnersuche 
vielleicht fremd ist: findet man einen Part- 
ner, ist man sehr oft bereit, ein neues 
Leben zu beginnen. Das beinhaltet eine 
Änderung der eigenen Person. Sagen wir, 
Sie lernen jemanden kennen, der Teletub- 
bies mag. Sie selbst konnten sich anhand 
Ihrer bisherigen Eindrücke weit von den 
Teletubbies distanzieren. Sie sind auch 
gewillt, diese Distanz auf jeden Fall zu 
wahren. In der neu besuchten Wohnung 
finden sich nun aber solche Figuren in 
Form von Stofftieren. „Bist Du ein Tinky- 
Winky Fan?“ - könnte Ihre rausplatzende 
Frage lauten. Liegt Ihnen etwas an dieser 
Person, sind Sie wahrscheinlich geneigt, 
darüber hinweg zu schauen und ertragen 
interessiert das Lamentieren über diese 
Viecher. Sie hätten wohl besser nicht ge- 
fragt. 

Bereitschaft zur Veränderung 

Ob nun chemisch etwas mit einem pas- 
siert, oder ob man neue Lebens-Ord- 
nungen als willkommen begrüsst: man ist 
bereit, sich recht weit zu verändern. Das 
muss sich vielleicht nicht wie im Beispiel 
Teletubbies zu einem Wandel von Kopfweh 
zu Wohlgefallen ausdehnen, es kann aber 
weite Teile des bisherigen Lebens neu 
definieren lassen. Man bezeichnet sich als 
offen und ist das in der Ordnung des Ver- 
liebt- Seins auch. Wir können nur spekulie- 
ren, woher diese Bereitschaft kommt. Da 
könnten Bewegungen drin versteckt sein 
wie das Schauen, wie weit man sich än- 
dern kann, um einer gemeinsamen Zu- 
kunft Sicherheit zu verleihen. Oder es 
könnte das Vollführen der Änderung vom 
Allein-Leben hin zu einer Partnerschaft 
sein. Beides dient der neuen Gemeinsam- 
keit und dem Eintritt in das neue Leben. 


Ursachen-Änderung 

Mit dem Wissen, dass die Veränderung 
passieren wird, möchten wir noch einmal 
einen Rückblick auf das Formulieren von 
Kontaktanzeigen werfen. Dort definiert 
man sich als eine Person, die man gerade 
ist oder sein möchte. Das tut man, um 
jemanden zu finden, der passt. Kaum ist 
man eine Zeit in einer Partnerschaft mit 
Zukunft, verändert man sich. So stimmen 
wohl einige Punkte der ursprünglichen 
Kontaktanzeige gar nicht mehr. Lassen 
sich Kontaktanzeigen mit einer Eigenbe- 
schreibung als Mensch so formulieren, 
dass man später nicht sagen könnte: das 
stimmt so gar nicht mehr? 



Was bringe ich mit? 

Es ist kaum absehbar, wie man sich entwi- 
ckeln wird. Authentizität liegt oft im aktu- 
ellen System und ist nicht allgemein gültig. 
Man darf sich verändern und will das 
auch. Was man als Mensch mit bringt, ist 
dennoch interessant und das einzige, was 
man derzeit hat. Vielleicht gibt es Singles, 
die Ihre Erwartungen an eine Zukunft mit 
Partner so stark zum Vornherein definie- 
ren, dass sie Veränderungen an ihrem 
eigenen Leben ausschliessen? - Das darf 
womöglich hinterfragt werden. 


Serie für Singles 

. Kontaktanzeigen 

Das Verfassen von 
Kontaktanzeigen mit 
Wirkung 

. Bewegen als Single 

Zuversicht und Wir- 
kung statt Hoffnung 


Kursprogramm 

. 13.08.2016 
Integrieren und Los- 

lassen Teil II 
Das Feuerritual des 
inneren Veränderung: 
mit der eigenen Ver- 
gangenheit in die Zu- 
kunft. 

. 20.08.2016 
Der Lebensweg 
In systemischer Arbeit 
den roten Faden im ei- 
genen Leben in Echt 
beschreiten. 


Die Halle der Runen- 
Karten 

Die Runen in schamani- 
scher Wahrnehmung und 
Wirkung: der einfache 

Umgang mit den Runen. 
Die Runen in ihrer Kraft- 
bewegung sprechen lassen 
und sie verstehen lernen: 



Zeitungsarchiv 

Alle Ausgaben der Schamanismus Zeitung kön- 
nen gratis heruntergeladen werden: 

• Therapie • Gefühle 

• Praxis ■ Wahrnehmungen 


Das Schamanenstuben Blatt 

Die Schamanis mus Zeitung 

An- und Abmeldungen bitte per Mail an info@ 
schamanenstube.com mitteilen. Die E-Mail 
Adressen werden nur für den Newsletter verwen- 
det und nicht weiter gegeben. 
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KONTAKT ANZEIGE 


Wie angekündigt, kann die Zeitungs-Reihe „Singles“ für Kontaktanzeigen verwendet werden. Die Schamanenstube übernimmt die 
Erst- Kommunikation und wird alle Zuschriften weiterleiten, bis eigene E-Mail Adressen ausgetauscht werden. Wir garantieren 
unsere Verschwiegenheit und Diskretion. 



Ich bin eine Frau, eher klein und schlank und zähle 50 Jahre und ich wünsche mir einen Mann für 
zärtliche und lustvolle Stunden. 

Ich unterrichte Jugendliche und erwachsene Menschen. Aus diesem Grunde veröffentliche ich kein 
Photo von mir. 

Meine Arbeit nimmt mich zeitweise sehr in Anspruch. In solchen Momenten ermahnen mich uner- 
bittlich meine beiden Katzen, indem sie demonstrativ auf meiner Arbeit ihren Schlafplatz einnehmen. 
Sie führen mir vor, dass die Erfüllung ihrer Bedürfnisse das Wichtigste in ihrem Leben ist. 
Entspannung finde ich gedankenversunken in Waldspaziergängen. Diese unternehme ich sehr gerne 
alleine. Ich finde und geniesse die Ruhe und Stille im Grünen. 

Diesen Sommer haben mich die Blumen und Kräuter an den Wegrändern und Wiesen angelacht. Ich 
habe davon gepflückt und mit einer Destille Hydrolate hergestellt. Ob sich daraus etwas entwickelt 
oder gar eine Passion entsteht, weiss ich noch nicht. 

Ich liebe es, mit Freunden zusammenzusitzen, zu rauchen, ein Bier zu trinken und über den Teufel 
und die Welt zu reden und weniger über den velovernarrten Stadtpräsidenten. 

Seit geraumer Zeit kommt meine Vorliebe für laute Musik aus vergessen geglaubten Zeiten wieder an 
die Oberfläche. 

Ich spüre das Leben in seinen Facetten der Hingabe, Lust und der Wehmut und Tiefe. 

Ich bin glaubenslos. Ich mache Trancereisen zur schamanischen Trommel. Diese ermöglichen mir 
einen sehr privaten Innenblick. 

Hätte ich mehr Freizeit, würde ich mehr lesen. Hätte ich das Potential, würde ich einem Handwerk 
nachgehen, musizieren und gar singen. 

Würde ich meine Faulheit überwinden, würde ich in den schroffen und schönen Bergen wandern o- 
der im Wald joggen gehen. Hätte ich viel Geld, würde ich mir ein Häuschen inmitten alter Bäume mit 
einem grossen Garten und einen alten dunkelblauen Mercedes kaufen. Warum auch nicht damit die 
Welt bereisen und viele neue Orte besuchen und kennenlernen? 


Dieses Inserat spricht Sie an? - Melden Sie sich bitte unter info^schamanenstube.com 
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